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Dagenbach PRO Heilbronn  16.1.2026

Ersatzhaltestelle Fügerstraße

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

ein Bürger, der mit dem ÖPNV zum Einkauf in das Kaisers-Kaffee-Center gefahren war,
stürzte nach dem Rückweg beim Überqueren der Straße zur Ersatzhaltestelle an der 
Fügerstraße Richtung Stadtmitte und zog sich Wunden im Gesicht und Händen sowie  
Prellungen zu, weil von dieser Seite kein gesicherter Gehweg zu dieser an 
ungeeigneter Stelle eingerichteten Ersatzhaltestelle vorhanden war.
Dabei wurde zudem seine Kleidung stark verschmutzt.
Er begab sich zur Notaufnahme in die SLK-Klinik.
Festzustellen ist, dass sich diese Ersatzhaltestelle an einem denkbar ungünstigen Ort 
befindet und für Kunden des o.g. Einkaufcenters nur auf hochgefährliche Weise erreicht
werden kann.
Gegenüber dem Einkaufscenter würde an der Fügerstraße eine Möglichkeit bestehen, 
eine Hilfshaltestelle einzurichten, die auch sicher zu erreichen wäre.

Dazu wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten:

1.  Welche Stellungnahme gibt die Stadtverwaltung dazu ab;

2. in welcher Weise wird für Abhilfe gesorgt?

Mit freundlichen Grüßen

Alfred Dagenbach

Stadtrat 
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